
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

Unterstützung in der Schule: Was Kinder stark macht 

Die Freizeitpädagogen/-innen der NÖ Familienland GmbH widmeten sich in zwei 

Schwerpunktseminaren den Aspekten der Resilienz bei Kindern. 

 

Am 3. März fand im Landhaus St. Pölten die Fortsetzung eines Seminars für Niederösterreichs 

freizeitpädagogisches Personal der NÖ Familienland GmbH unter dem Titel „Was Kinder stark macht“ 

statt. Die ausgebuchte zweiteilige Schwerpunktfortbildung des aktuellen Schuljahres beschäftigte sich 

damit, wie Kinder für jene Momente des Lebens innerlich gestärkt werden können, die sie psychisch 

besonders fordern. Resilienz bezeichnet dabei die Fähigkeit, Herausforderungen und schweren 

Belastungen standzuhalten, diese zu meistern und gestärkt aus ihnen hervorgehen zu können. 

Bildungs-Landesrätin Barbara Schwarz begrüßt den Schwerpunkt und verweist auf die Verantwortung 

des pädagogischen Personals im Rahmen ganztägiger Schulformen: „Sowohl Lehrerinnen und Lehrer, 

als auch Freizeitpädagoginnen und –pädagogen verbringen viel Zeit mit Kindern und begleiten sie durch 

alle Höhen und Tiefen, die das Leben mit sich bringt. Gerade im Freizeitteil ganztägiger Schulen, abseits 

der Schulgegenstände, bleibt Zeit und Raum für Persönliches, um die Softskills der Kinder zu fördern.“ 

Die vortragende Seminarleiterin Martina Bauer definiert das Ziel ihrer Fortbildung in der Stärkung der 

Kinder im Alltag: „Resilienz können und sollen wir alle trainieren und ausbauen. Wer ein gutes Maß an 

Resilienz besitzt, kann das Leben besser meistern. Verstärkte Bewusstseinsarbeit für die Bedeutung von 

Resilienz sowie die Anwendung praxisorientierter didaktischer und methodischer Techniken und 



 

 

 

 

 

 

Strategien führen bereits dazu, Kinder in ihren Herausforderungen besser unterstützen und begleiten zu 

können.“ (SCHLUSS) 



 

 

 

 

 

 

Allgemeines zur NÖ Familienland GmbH 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2013 auf Initiative von Familienlandesrätin Barbara Schwarz 

gegründet und 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich eröffnet. Unseren 

Aktivitäten liegt ein Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Netz aus 

Mitgliedern aller Generationen begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander 

Verantwortung zu übernehmen.  

Familienarbeit steht in Niederösterreich seit jeher im Mittelpunkt. Und wenn es um ganz konkrete 

Maßnahmen geht, ist gerade Niederösterreich seit vielen Jahren richtungsweisend in Österreich.  

Ziel der NÖ Familienland GmbH ist die Unterstützung von Familien, Gemeinden und Institutionen in den 

Bereichen 

 

 der Kinderbetreuung 

 der Entwicklung, Erziehung und Bildung von Kindern und Jugendlichen 

 der Gesundheits- und Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen 

 der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 der Entwicklung von ganzheitlichen und nachhaltigen Konzepten zur Unterstützung von Familien 

 des Zusammenwirkens der Generationen 

 des Abbauens von Barrieren 

 sowie die Aus- und Fortbildung aller in diesen Bereichen tätigen Personen 

 

Ein wichtiger Aufgabenbereich widmet sich dem Blick in die Zukunft. Mit der Denkwerkstatt Familie 

möchten wir neue Fragen zu altbekannten und aktuellen Themen stellen. Ziel ist es, im Dialog mit den 

Menschen Antworten und Ansätze zu finden, um zukunftsweisende Konzepte entwickeln zu können und 

brauchbare Projekte zu realisieren, die im Leben der Familien ankommen. 

Diese Ziele sollen partei- und konfessionsübergreifend verwirklicht werden. 

 

Rückfragen an:  

Veronika Berger, 02742 9005 13513, veronika.berger@noel.gv.at 


